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Titel 
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Fraktion vom 07.01.2020, eingegangen am 08.01.2020 
 

 
I. Sachverhalt: 

Wohnungen für Menschen mit Demenz; hier Berichtsantrag Nr. 2/20 der LINKE-Fraktion vom 
07.01.2020, eingegangen am 08.01.2020 
 

Zu 1. Gibt es im Kreis Wohnmöglichkeiten für Menschen mit Demenz - außerhalb von 
Alten- und Pflegeeinrichtungen – in denen sie sich die notwendige Unterstützung 
ambulant zu buchen können? Sollte es solche Wohnformen nicht geben, möge der KA 
berichten, ob es Initiativen gibt solche zu schaffen, z.B. von der KWB.  

 
Der FD II.1 bemüht sich intensiv, um neue Wohnformen im Rheingau-Taunus-Kreis, weil 
diese nicht nur von Menschen mit Demenz benötigt werden, sondern auch für andere 
Personengruppen hilfreich wären.  
Die KWB hat kein spezielles Wohnangebot für Menschen mit Demenz und derzeit auch 
keine Planungen. Allerdings wird der Bedarf eines Wohnraumangebotes für 
Personengruppen mit einem Hilfebedarf, hier insbesondere für Menschen mit einer 
seelischen Erkrankung. Seitens der KWB wird aber darauf hingewiesen, dass dies nur mit 
einem tragfähigen Betreuungskonzept gelingt und dies nicht allein dem Vermieter obliegt.  
 
Momentan gibt es neben den klassischen Alten- und Pflegeeinrichtungen keine uns 
bekannten konkreten Angebote von Trägern.  
 
Allerdings ist in Walluf eine Seniorenwohngemeinschaft (kein spezielles Angebot für 
Menschen mit Demenz) eines privaten Pflegedienstes in Entstehung.  
 
Darüber hinaus gibt es zurzeit weitere Planungen und Initiativen, deren Ausgang noch offen 
ist. Ob es zu einer Umsetzung und damit zu einem Angebot kommt, kann zum heutigen 
Zeitpunkt nicht beantwortet werden. 
Angaben zu privaten Initiativen liegen uns nicht vor.   
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Zum Thema „Wie gründe ich eine Demenz-WG“ fanden Informationsveranstaltungen in 
Eltville und Taunusstein statt, organisiert von der Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus 
e.V., Hilfe zur Selbsthilfe. Gestaltet wurde die Informationsveranstaltung durch die hessische 
Fachstelle für selbstverwaltete Demenz-WG’s. Der Fachdienst sowie die Alzheimer 
Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. würden die Gründung einer Demenz-WG unterstützen.  
Nach der Veranstaltung gab es Interessenbekundungen, zu einer Gründung durch 
Betroffene und deren Angehörige kam es leider nicht. 
 
Wir möchten aber darauf hinweisen, dass es grundsätzlich in jeder geeigneten Wohnung 
möglich ist, unter Einsatz ambulanter Hilfen, einen längeren Verbleib in der eigenen 
Wohnung zu ermöglichen. Beratungsstellen wie z. B. der Pflegestütz-punkt des Rheingau-
Taunus-Kreises können hierbei unterstützen. In Betracht zu ziehen ist ebenfalls die 
Inanspruchnahme einer Wohnberatung, um festzustellen, ob Hilfsmittel notwendig sind oder 
Veränderungen vorgenommen werden sollten.  
Es gibt im Rheingau-Taunus-Kreis eine Reihe von Anlaufstellen, wie z.B. die Alzheimer 
Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. Hilfe zur Selbsthilfe und niedrigschwelligen 
Unterstützungsangeboten für Menschen mit Demenz und deren Angehörige.  
 
In der Broschüre: 
„Leben mit Demenz“ Chance und Herausforderung 
Pflege zu Hause –ein regionaler Ratgeber für Angehörige und alle Beteiligten im 
Rheingau-Taunus-Kreis  

sind die entsprechenden Angebote zusammengefasst und hilfreiche weiterführende 
Informationen und Links zum Thema Leben mit Demenz zu finden. 
 
 

(Frank Kilian) 
Landrat 
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